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Einleitung 

A. Hintergrundinformationen zum Pickleball-Sport in Deutschland 

Pickleball ist eine relativ neue Sportart in Deutschland und hat erst in den letzten Jahren an 
Popularität gewonnen. Es handelt sich um eine Mischung aus Tennis, Badminton und 
Tischtennis und wird auf einem Badminton Doppel Feld mit einem speziellen Schläger und 
einem kleinen, perforierten Ball gespielt. Der Sport kann sowohl im Freien als auch in Hallen 
gespielt werden und ist aufgrund seiner einfachen Regeln, der niedrigen körperlichen 
Belastung und der Möglichkeit, ihn in verschiedenen Altersgruppen und Leistungsniveaus zu 
spielen, bei vielen Menschen beliebt geworden. 

Der Deutsche Pickleball Verband wurde im Jahr 2018 gegründet und hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, den Sport in Deutschland zu fördern und zu verbreiten. Es gibt mittlerweile 64 
Pickleball Vereine/Sparten in Deutschland und der Verband setzt sich daher dafür ein, neue 
Vereine und Sparten zu gründen und den Sport auch in Schulen und öffentlichen 
Einrichtungen bekannt zu machen. Ein Botschafter-Programm könnte dabei helfen, das 
Bewusstsein für den Pickleball-Sport zu erhöhen und neue Spieler und Vereine zu gewinnen. 

 

B. Zielsetzung des Botschafter-Programms 

Das Ziel des Botschafter-Programms des Deutschen Pickleball Verbands ist es, den Sport in 
Deutschland weiter zu verbreiten und mehr Menschen für Pickleball zu begeistern. Konkret sollen 
durch das Botschafter-Programm neue Pickleball-Vereine und Sparten gegründet werden und 
bestehende Vereine gestärkt werden. Dazu sollen die Botschafter vor allem folgende Aufgaben 
erfüllen: 



1. Aufklärung und Information: Die Botschafter sollen die Menschen über die Vorteile und 
Regeln des Pickleball-Sports informieren und sie für den Sport begeistern. 

2. Netzwerkaufbau: Die Botschafter sollen ein Netzwerk von Personen aufbauen, die Interesse 
an Pickleball haben, wie z.B. Lehrer, Trainer, Freizeitgruppen und Sportvereine. 

3. Veranstaltungen: Die Botschafter sollen Pickleball-Veranstaltungen organisieren, wie z.B.  
Schnupperkurse und Demonstrationen, um mehr Menschen für den Sport zu gewinnen. 

4. Unterstützung bei der Vereinsgründung: Die Botschafter sollen interessierte Personen bei 
der Gründung neuer Pickleball-Vereine unterstützen und sie bei der Suche nach geeigneten 
Hallen und Spielflächen beraten. 

5. Zusammenarbeit mit dem Deutschen Pickleball Verband: Die Botschafter sollen eng mit dem 
Deutschen Pickleball Verband zusammenarbeiten und dem Verband regelmäßig Bericht 
erstatten über ihre Aktivitäten und Erfolge. 

Durch diese Aufgaben sollen die Botschafter dazu beitragen, den Sport in Deutschland weiter zu 
verbreiten und mehr Menschen für Pickleball zu begeistern. 

 

II. Zielgruppenanalyse 

A. Identifikation der relevanten Zielgruppen (z.B. Sportvereine, Sportverbände) 

Um das Ziel des Botschafter-Programms zu erreichen, müssen die relevanten Zielgruppen identifiziert 
werden. Hier sind einige Gruppen, die für das Botschafter-Programm des Deutschen Pickleball 
Verbands relevant sein könnten: 

1. Sportvereine: Sportvereine, die bereits andere Sportarten anbieten, könnten als potenzielle 
Zielgruppe für das Botschafter-Programm dienen. Sie könnten dazu ermutigt werden, 
Pickleball in ihr Angebot aufzunehmen oder eine separate Pickleball-Sparte zu gründen. 

2. Schulen und Lehrer: Schulen könnten als wichtige Zielgruppe für das Botschafter-Programm 
dienen, da sie eine große Anzahl von Kindern und Jugendlichen erreichen. Lehrer könnten 
dazu ermutigt werden, Pickleball in den Sportunterricht zu integrieren oder außerschulische 
Aktivitäten wie AGs oder Turniere zu organisieren. 

3. Sportverbände: Andere Sportverbände könnten als Zielgruppe dienen, da sie bereits eine 
etablierte Präsenz im Bereich des Sports haben und als Multiplikatoren für die Verbreitung 
des Pickleball-Sports dienen könnten. 

4. Freizeitgruppen: Freizeitgruppen, wie z.B. Seniorengemeinschaften oder andere 
Interessengruppen, könnten als potenzielle Zielgruppe dienen, da sie nach neuen und 
unterhaltsamen Aktivitäten suchen könnten. 

5. Unternehmen und Firmen: Unternehmen könnten auch als potenzielle Zielgruppe dienen, da 
sie interne Sportveranstaltungen und Teambuilding-Aktivitäten organisieren könnten, bei 
denen Pickleball eingebunden werden könnte. Auch als Betriebssport ist Pickleball ein 
Kandidat um dort aufgenommen zu werden. 

6. Hotels: Viele Hotels haben auch ein Sportangebot und gerade weil Pickleball so einfach zu 
spielen ist und kostengünstig in der Anschaffung ist wäre es auch hier sehr geeignet die 
Sportart anzubieten. 

Die Identifikation dieser Zielgruppen ist wichtig, um sicherzustellen, dass die Botschafter effektiv 
arbeiten und ihre Aufgaben erfolgreich erfüllen können. 

B. Analyse der Bedürfnisse und Interessen der Zielgruppen 



Um das Botschafter-Programm des Deutschen Pickleball Verbands erfolgreich umzusetzen, ist es 
wichtig, die Bedürfnisse und Interessen der Zielgruppen zu verstehen. Eine Analyse der Bedürfnisse 
und Interessen der Zielgruppen könnte wie folgt aussehen: 

1. Sportvereine: Sportvereine könnten sich für Pickleball interessieren, wenn sie ihre 
Sportangebote erweitern möchten, um mehr Mitglieder zu gewinnen. Die Bedürfnisse dieser 
Zielgruppe könnten darin bestehen, Informationen darüber zu erhalten, wie man eine 
Pickleball-Sparte gründet, welche Ausrüstung benötigt wird und wie man Pickleball-
Trainingseinheiten durchführt. 

2. Schulen und Lehrer: Schulen könnten sich für Pickleball interessieren, da es eine 
unterhaltsame und aktive Sportart ist, die Schülerinnen und Schüler unterschiedlichen Alters 
ansprechen könnte. Die Bedürfnisse dieser Zielgruppe könnten darin bestehen, 
Informationen darüber zu erhalten, wie man Pickleball in den Sportunterricht integriert und 
welche Möglichkeiten es für die Organisation von außerschulischen Aktivitäten wie AGs oder 
Turnieren gibt. 

3. Sportverbände: Andere Sportverbände könnten sich für Pickleball interessieren, da sie dazu 
beitragen könnten, den Sport in ihrer jeweiligen Region zu verbreiten und ihre Mitglieder für 
eine neue Sportart zu begeistern. Die Bedürfnisse dieser Zielgruppe könnten darin bestehen, 
Informationen darüber zu erhalten, wie man Pickleball-Veranstaltungen organisiert und 
welche Möglichkeiten es gibt, Pickleball in bereits bestehende Sportangebote zu integrieren. 

4. Freizeitgruppen: Freizeitgruppen könnten sich für Pickleball interessieren, da sie nach neuen 
und unterhaltsamen Aktivitäten suchen könnten. Die Bedürfnisse dieser Zielgruppe könnten 
darin bestehen, Informationen darüber zu erhalten, wie man Pickleball spielt, welche 
Ausrüstung benötigt wird und wo man in ihrer Region Pickleball spielen kann. 

5. Unternehmen und Firmen: Unternehmen könnten sich für Pickleball interessieren, da sie 
interne Sportveranstaltungen und Teambuilding-Aktivitäten organisieren könnten, bei denen 
Pickleball eingebunden werden könnte. Die Bedürfnisse dieser Zielgruppe könnten darin 
bestehen, Informationen darüber zu erhalten, wie man Pickleball-Veranstaltungen für 
Mitarbeiter organisiert und welche Möglichkeiten es gibt, Pickleball als Teil von 
Teambuilding-Aktivitäten zu integrieren. 

6. Hotels: Hotels könnten sich für Pickleball interessieren, da sie nach neuen und 
unterhaltsamen Aktivitäten für Ihre Gäste suchen könnten. Die Bedürfnisse dieser Zielgruppe 
könnten darin bestehen, Informationen darüber zu erhalten, wie man Pickleball spielt, 
welche Ausrüstung benötigt wird. 

 

Indem der Deutsche Pickleball Verband die Bedürfnisse und Interessen dieser Zielgruppen analysiert, 
kann er sicherstellen, dass das Botschafter-Programm effektiv arbeitet und gezielt auf die jeweiligen 
Zielgruppen zugeschnittene Angebote bietet. 

 

III. Entwicklungsprozess des Botschafter-Programms 

A. Definition des Botschafter-Programms 

 

Das Botschafter-Programm des Deutschen Pickleball Verbands hat zum Ziel, die Verbreitung 
des Sports in Deutschland zu fördern und neue Pickleball-Vereine oder -Sparten zu gründen. 
Hierbei sollen sogenannte Botschafterinnen und Botschafter eingesetzt werden, die als 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Interessierte fungieren und sie dabei 
unterstützen, eigene Pickleball-Gruppen oder -Vereine zu gründen. Die Botschafterinnen und 



Botschafter werden dabei vom Deutschen Pickleball Verband unterstützt und erhalten die 
notwendigen Ressourcen und Schulungen, um ihre Aufgabe erfolgreich umzusetzen. 
 
Das Botschafter-Programm soll dazu beitragen, das Bewusstsein für den Sport in Deutschland 
zu erhöhen, die Anzahl der Pickleball-Spielerinnen und -Spieler zu steigern und das Angebot 
an Pickleball-Gruppen und -Vereinen zu erweitern. Durch die gezielte Unterstützung der 
Botschafterinnen und Botschafter soll ein nachhaltiges Wachstum des Sports in Deutschland 
erreicht werden. 
 
 

B. Festlegung der Programmstruktur (z.B. Aufgaben, Verantwortlichkeiten, Zeitaufwand) 

1. Aufgaben der Botschafterinnen und Botschafter: 

• Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Interessierte und potenzielle Pickleball-
Spielerinnen und -Spieler sein 

• Unterstützung bei der Gründung von Pickleball-Gruppen oder -Vereinen, z.B. bei der Suche 
nach geeigneten Spielorten, der Beschaffung von Equipment oder der Organisation von 
Trainer Ausbildung oder Trainingseinheiten 

• Verbreitung von Informationen und Bewerbung des Sports in ihrer Region, z.B. durch Präsenz 
auf Sportmessen oder Veranstaltungen, Social-Media-Aktivitäten oder lokale Medienarbeit 

2. Verantwortlichkeiten: 

• Auswahl und Schulung der Botschafterinnen und Botschafter durch den Deutschen Pickleball 
Verband 

• Bereitstellung von Ressourcen und Unterstützung bei Bedarf, z.B. bei der Beschaffung von 
Equipment oder der Organisation von Schulungen oder Trainings 

• Monitoring und Evaluation des Programms, z.B. durch regelmäßige Berichterstattung der 
Botschafterinnen und Botschafter und Auswertung der erreichten Ziele 

3. Zeitaufwand: 

• Der Zeitaufwand der Botschafterinnen und Botschafter könnte je nach Bedarf und 
individueller Verfügbarkeit variieren, sollte jedoch mindestens einige Stunden pro Woche 
betragen, um eine kontinuierliche Unterstützung der Interessierten zu gewährleisten. 

• Die Schulungen und Trainings für die Botschafterinnen und Botschafter könnten in Form von 
Online-Seminaren oder Workshops an Wochenenden oder abends angeboten werden und 
sollten insgesamt einige Stunden umfassen. 

 

C. Festlegung der Anforderungen an potenzielle Botschafter (z.B. Erfahrung im Pickleball-

Sport, Kommunikationsfähigkeiten) 

Potenzielle Botschafterinnen und Botschafter sollten folgende Anforderungen erfüllen: 

1. Erfahrung im Pickleball-Sport: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten über gute Kenntnisse und Fähigkeiten im 
Pickleball-Sport verfügen, um Interessierte kompetent beraten und unterstützen zu können. 

• Mindestens eine mehrjährige Erfahrung im Spiel ist wünschenswert. 



• Eine Trainer C Lizenz vom Deutschen Pickleball Bund e.V. 

2. Kommunikationsfähigkeiten: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten über gute kommunikative Fähigkeiten 
verfügen, um mit potenziellen Pickleball-Spielerinnen und -Spielern sowie anderen 
Interessierten in Kontakt treten und sie für den Sport begeistern zu können. 

• Außerdem sollten sie in der Lage sein, Informationen über den Sport klar und verständlich zu 
vermitteln. 

3. Engagement und Motivation: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten sich für den Pickleball-Sport engagieren und 
motiviert sein, andere für den Sport zu begeistern. 

• Sie sollten bereit sein, Zeit und Energie in die Unterstützung von Interessierten und die 
Verbreitung des Sports zu investieren. 

4. Regionalität: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten idealerweise in der Region ansässig sein, in der 
sie als Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner tätig sein möchten. 

• Sie sollten Kenntnisse über die örtlichen Gegebenheiten, potenzielle Spielorte und 
Interessenten haben. 

5. Offenheit und Kontaktfreudigkeit: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten offen und kontaktfreudig sein, um neue 
Kontakte zu knüpfen und Netzwerke aufzubauen. 

• Sie sollten auf verschiedene Zielgruppen eingehen und sich auch auf Menschen einlassen 
können, die bisher keine Erfahrung mit dem Sport haben. 

 

IV. Schulung und Vorbereitung der Botschafter 

A. Erstellung eines Schulungsprogramms für die Botschafter 

Ein Schulungsprogramm für die Botschafterinnen und Botschafter sollte folgende Themen umfassen: 

1. Grundlagen des Pickleball-Sports: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten umfassende Kenntnisse über den Pickleball-
Sport haben, einschließlich der Regeln, Ausrüstung und Spielfeldmaße. 

• Es sollte auch gezeigt werden, wie man Pickleball spielt und welche Fähigkeiten notwendig 
sind, um erfolgreich zu sein. 

2. Zielgruppenansprache: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten lernen, wie man potenzielle Pickleball-
Spielerinnen und -Spieler anspricht und wie man ihre Interessen weckt. 

• Dazu gehören auch Kenntnisse darüber, wie man gezielt auf verschiedene Zielgruppen 
eingeht, wie z.B. Altersgruppen oder Interessen. 



3. Netzwerkaufbau: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten lernen, wie man Netzwerke aufbaut und 
Kontakte knüpft, um den Pickleball-Sport zu fördern. 

• Dazu gehören auch Kenntnisse darüber, wie man mit anderen Sportvereinen und -verbänden 
in Kontakt tritt und wie man Kooperationen aufbaut. 

4. Marketing und Öffentlichkeitsarbeit: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten lernen, wie man den Pickleball-Sport 
erfolgreich vermarktet und wie man Öffentlichkeitsarbeit betreibt, um Aufmerksamkeit für 
den Sport zu generieren. 

• Dazu gehören auch Kenntnisse darüber, wie man Social-Media-Plattformen und andere 
Kommunikationskanäle nutzt, um Interessierte zu erreichen. 

5. Motivation und Leadership: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten lernen, wie man andere motiviert und wie man 
Führungspersönlichkeiten entwickelt, um den Pickleball-Sport erfolgreich zu fördern. 

• Dazu gehören auch Kenntnisse darüber, wie man Konflikte löst und wie man Ziele und 
Strategien gemeinsam erarbeitet. 

Das Schulungsprogramm kann als Online-Kurs oder in Präsenzveranstaltungen angeboten werden. Es 
sollte ausreichend Zeit eingeplant werden, um die Botschafterinnen und Botschafter intensiv zu 
schulen und um ihnen die Möglichkeit zu geben, ihr erworbenes Wissen praktisch anzuwenden. 

 

B. Schulung der Botschafter in verschiedenen Bereichen (z.B. Pickleball-Regeln, Marketing, 

Netzwerkaufbau) 

Die Schulung der Botschafterinnen und Botschafter sollte in verschiedenen Bereichen stattfinden, um 
sicherzustellen, dass sie über alle notwendigen Fähigkeiten verfügen, um den Pickleball-Sport 
erfolgreich zu fördern. Hier sind einige Beispiele für die verschiedenen Bereiche, in denen die 
Schulungen stattfinden könnten: 

1. Pickleball-Regeln: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten gründliche Kenntnisse über die Regeln des 
Pickleball-Sports haben. 

• Dies kann durch praktische Schulungen, Videos oder Handbücher vermittelt werden. 

2. Marketing: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten in der Lage sein, den Pickleball-Sport 
erfolgreich zu vermarkten. 

• Dies kann durch Schulungen in den Bereichen Werbung, Social-Media-Management und 
Verkaufsförderung erfolgen. 

3. Netzwerkaufbau: 



• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten lernen, wie man Netzwerke aufbaut und 
Kontakte knüpft, um den Pickleball-Sport zu fördern. 

• Dies kann durch Schulungen in den Bereichen Kommunikation, Beziehungsaufbau und 
Kooperation erreicht werden. 

4. Turnierorganisation: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten in der Lage sein, Pickleball-Turniere und -
Veranstaltungen erfolgreich zu organisieren. 

• Dies kann durch Schulungen in den Bereichen Veranstaltungsplanung, Finanzmanagement 
und Teamorganisation erfolgen. 

5. Leadership: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter sollten in der Lage sein, andere zu motivieren und zu 
führen, um den Pickleball-Sport erfolgreich zu fördern. 

• Dies kann durch Schulungen in den Bereichen Konfliktlösung, Teamarbeit und Zielsetzung 
erreicht werden. 

Die Schulungen können sowohl online als auch persönlich stattfinden, je nach Bedarf und 
Verfügbarkeit der Botschafterinnen und Botschafter. Eine Kombination aus beiden Formaten kann 
auch eine gute Option sein, um sicherzustellen, dass alle Botschafterinnen und Botschafter das 
Schulungsprogramm absolvieren können. Durch regelmäßige Schulungen und Feedback können die 
Botschafterinnen und Botschafter stets auf dem neuesten Stand gehalten werden und ihre 
Fähigkeiten verbessern. 

C. Bereitstellung von Materialien und Ressourcen für die Botschafter (z.B. Informationsmaterialien, 

Kontakte zu Pickleball-Vereinen) 

Um den Botschafterinnen und Botschaftern eine erfolgreiche Arbeit zu ermöglichen, ist es wichtig, 
dass sie über ausreichend Materialien und Ressourcen verfügen. Hier sind einige Beispiele dafür, was 
bereitgestellt werden könnte: 

1. Informationsmaterialien: 

• Broschüren und Flyer mit Informationen zum Pickleball-Sport und dem Botschafter-
Programm. 

• Handbücher mit detaillierten Anweisungen zur Organisation von Pickleball-Turnieren und -
Veranstaltungen. 

• Video-Tutorials zum Erlernen von Pickleball-Regeln und -Techniken. 

2. Kontakte zu Pickleball-Vereinen: 

• Der Deutsche Pickleball Verband kann den Botschafterinnen und Botschaftern Kontakte zu 
bestehenden Pickleball-Vereinen vermitteln. 

• So können sie gemeinsam Veranstaltungen planen oder von den Erfahrungen der Vereine 
lernen. 

3. Ausstattung: 

• Der Deutsche Pickleball Verband kann den Botschafterinnen und Botschaftern Ausstattung 
zur Verfügung stellen, z.B. Pickleball-Schläger, -Bälle oder -Netze. 



• Dies kann ihnen helfen, Pickleball-Demonstrationen und -Workshops durchzuführen oder 
Veranstaltungen zu organisieren. 

4. Social-Media-Ressourcen: 

• Der Deutsche Pickleball Verband kann den Botschafterinnen und Botschaftern Zugang zu 
seinen Social-Media-Kanälen geben, um sie bei der Verbreitung von Informationen und 
Veranstaltungen zu unterstützen. 

• Darüber hinaus können auch Grafiken und Vorlagen für Posts oder Werbematerialien 
bereitgestellt werden. 

Durch die Bereitstellung von Materialien und Ressourcen kann der Deutsche Pickleball Verband 
sicherstellen, dass die Botschafterinnen und Botschafter über die notwendigen Mittel verfügen, um 
den Pickleball-Sport erfolgreich zu fördern. 

 

V. Umsetzung des Botschafter-Programms 

A. Einsätze der Botschafter in den Zielgruppen (z.B. Vorstellung des Pickleball-Sports, Organisation 

von Schnupperkursen) 

Um das Ziel des Botschafter-Programms zu erreichen, ist es wichtig, dass die Botschafterinnen und 
Botschafter effektiv in den Zielgruppen eingesetzt werden. Hier sind einige Möglichkeiten, wie sie 
den Pickleball-Sport vorstellen und fördern können: 

1. Vorstellung des Pickleball-Sports: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter können Vorträge und Präsentationen halten, um den 
Pickleball-Sport in Sportvereinen, Schulen oder Sportverbänden bekannt zu machen. 

• Dabei können sie die Vorteile des Pickleball-Sports und die Unterschiede zu anderen 
Sportarten erläutern. 

2. Organisation von Schnupperkursen: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter können Schnupperkurse für Anfänger organisieren, um 
den Pickleball-Sport auszuprobieren. 

• Sie können dabei die Grundlagen des Sports vermitteln und den Teilnehmern die Gelegenheit 
geben, den Sport selbst auszuprobieren. 

3. Organisation von Turnieren: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter können Pickleball-Turniere organisieren, um den 
Wettbewerbsaspekt des Sports zu fördern. 

• Sie können dabei auch erfahrenen Pickleball-Spielern eine Plattform bieten, um sich zu 
treffen und auszutauschen. 

4. Schulung von Trainern und Lehrern: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter können Trainer und Lehrer in Schulen und 
Sportvereinen animieren, um eine Trainer C Ausbildung beim Deutschen Pickleball Bund zu 
machen. 



• Dabei können sie die Techniken und Regeln des Sports vermitteln und auch helfen, 
Schulprogramme und Sportangebote zu entwickeln. 

5. Zusammenarbeit mit anderen Sportorganisationen: 

• Die Botschafterinnen und Botschafter können mit anderen Sportorganisationen 
zusammenarbeiten, um den Pickleball-Sport zu fördern. 

• Dabei können sie z.B. Kooperationen mit anderen Sportverbänden eingehen oder an 
größeren Sportevents teilnehmen, um den Pickleball-Sport zu präsentieren. 

Durch diese Einsätze können die Botschafterinnen und Botschafter den Pickleball-Sport in 
verschiedenen Zielgruppen bekannt machen und fördern. Sie können dabei auch wichtige Kontakte 
knüpfen und Netzwerke aufbauen, um langfristige Partnerschaften zu entwickeln. 

 

B. Unterstützung der Botschafter durch den Deutschen Pickleball Verband 

Der Deutsche Pickleball Verband kann die Botschafter des Botschafter-Programms auf verschiedene 
Arten unterstützen, um sicherzustellen, dass sie effektiv arbeiten und ihre Ziele erreichen können: 

1. Schulung und Training: Der Verband kann Schulungen und Trainings anbieten, um die 
Botschafter auf ihre Rolle vorzubereiten und ihnen die notwendigen Fähigkeiten und 
Kenntnisse zu vermitteln. Hierbei können z.B. spezielle Workshops zu den Themen Pickleball-
Regeln, Marketing, Netzwerkaufbau und Kommunikation angeboten werden. 

2. Materialien und Ressourcen: Der Verband kann den Botschaftern Informationsmaterialien, 
Marketingmaterialien und andere Ressourcen zur Verfügung stellen, um ihre Arbeit zu 
erleichtern. Hierzu können z.B. Broschüren, Flyer, Videos oder Social-Media-Vorlagen 
gehören. 

3. Materielle Unterstützung: Der Verband kann die Botschafter materiell unterstützen, um 
ihnen die Organisation von Schnupperkursen, Turnieren oder anderen Events zu erleichtern. 
Hierbei kann es sich z.B. um Leihmaterial wie Netze/Schläger/Bälle handeln. 

4. Netzwerk und Kontakte: Der Verband kann den Botschaftern den Zugang zu wichtigen 
Kontakten und Netzwerken ermöglichen, um ihre Arbeit zu erleichtern. Hierbei kann es sich 
z.B. um Kontakte zu Sportvereinen, Schulen oder anderen Sportverbänden handeln. 

5. Anerkennung und Motivation: Der Verband kann die Botschafter durch Anerkennung und 
Motivation unterstützen, um sie bei ihrer Arbeit zu motivieren. Hierbei kann es z.B. um 
regelmäßige Feedbackgespräche, Zertifikate oder Auszeichnungen für besondere Leistungen 
gehen. 

Durch diese Unterstützung kann der Deutsche Pickleball Verband sicherstellen, dass die Botschafter 
des Botschafter-Programms effektiv arbeiten und dazu beitragen, den Pickleball-Sport in Deutschland 
bekannt zu machen und zu fördern. 

 

 

 

D. Sammlung von Feedback und Erfahrungen der Botschafter 



Um sicherzustellen, dass das Botschafter-Programm erfolgreich ist und die gesteckten Ziele erreicht 
werden, ist es wichtig, regelmäßig Feedback und Erfahrungen von den Botschaftern zu sammeln. 
Hierzu können verschiedene Maßnahmen ergriffen werden, wie zum Beispiel: 

1. Feedbackgespräche: Regelmäßige Feedbackgespräche mit den Botschaftern können dazu 
beitragen, Probleme und Herausforderungen zu identifizieren und Lösungen zu finden. In 
diesen Gesprächen können auch Erfolge und positive Entwicklungen besprochen werden. 

2. Umfragen: Umfragen können genutzt werden, um Feedback von den Zielgruppen zu 
sammeln und zu erfahren, welche Maßnahmen besonders erfolgreich waren und wo 
Verbesserungsbedarf besteht. 

3. Austausch mit anderen Botschaftern: Der Austausch zwischen den Botschaftern 
untereinander kann dabei helfen, Erfahrungen und Best Practices zu teilen und voneinander 
zu lernen. 

4. Analyse von Erfolgskennzahlen: Erfolgskennzahlen, wie z.B. die Anzahl der neu gegründeten 
Pickleball-Vereine oder die Anzahl der Teilnehmer bei Schnupperkursen, können analysiert 
werden, um den Erfolg des Botschafter-Programms zu messen und zu bewerten. 

Durch die Sammlung von Feedback und Erfahrungen der Botschafter kann der Deutsche Pickleball 
Verband das Botschafter-Programm kontinuierlich verbessern und sicherstellen, dass es effektiv ist 
und die gesteckten Ziele erreicht werden. Dazu wird es ein monatliches Zoom Meeting jeweils am 
ersten Montag eines Monats um 18:00 Uhr für eine Stunde.  

 

VI. Evaluierung des Botschafter-Programms 

A. Überprüfung der Erfüllung der Zielsetzung des Botschafter-Programms 

Um die Erfüllung der Zielsetzung des Botschafter-Programms zu überprüfen, können verschiedene 
Maßnahmen ergriffen werden, wie zum Beispiel: 

1. Erfolgskennzahlen: Erfolgskennzahlen wie die Anzahl der neu gegründeten Pickleball-Vereine 
oder die Anzahl der Teilnehmer bei Schnupperkursen können verwendet werden, um zu 
messen, ob die gesteckten Ziele erreicht wurden. 

2. Feedback von Zielgruppen: Das Feedback der Zielgruppen, wie z.B. Sportvereine oder 
Sportverbände, kann genutzt werden, um zu erfahren, ob das Botschafter-Programm ihre 
Bedürfnisse und Interessen erfüllt und ob sie sich durch die Botschafter angemessen 
unterstützt fühlen. 

3. Evaluierung der Botschafter: Die Leistung der Botschafter kann durch regelmäßige 
Evaluierungen bewertet werden, um sicherzustellen, dass sie effektiv arbeiten und die 
gesteckten Ziele erreichen. 

4. Analyse von Ressourcen: Es kann überprüft werden, ob die Ressourcen des Deutschen 
Pickleball Verbands effektiv eingesetzt werden, um das Botschafter-Programm zu 
unterstützen und zu fördern. 

Durch die Überprüfung der Erfüllung der Zielsetzung des Botschafter-Programms kann der Deutsche 
Pickleball Verband feststellen, ob das Programm erfolgreich ist und wo Verbesserungsbedarf besteht. 
Auf Basis dieser Erkenntnisse können dann Anpassungen und Optimierungen vorgenommen werden, 
um das Botschafter-Programm zu verbessern und die gesteckten Ziele noch besser zu erreichen. 

B. Bewertung der Performance der Botschafter 



Um die Performance der Botschafter zu bewerten, können verschiedene Faktoren herangezogen 
werden. Dazu gehören: 

1. Quantitative Ziele: Die Botschafter können anhand quantitativer Ziele bewertet werden, wie 
z.B. der Anzahl der von ihnen organisierten Schnupperkurse, der Anzahl der durch sie 
gewonnenen neuen Pickleball-Spieler oder der Anzahl der neuen Pickleball-Vereine, die 
aufgrund ihrer Bemühungen gegründet wurden. 

2. Qualitative Ziele: Es können auch qualitative Ziele herangezogen werden, wie z.B. die 
Qualität der von den Botschaftern durchgeführten Schnupperkurse oder die Fähigkeit der 
Botschafter, das Interesse an Pickleball bei Zielgruppen zu wecken und sie von der Sportart 
zu begeistern. 

3. Feedback von Zielgruppen: Das Feedback von Zielgruppen wie Sportvereinen oder 
Sportverbänden kann ebenfalls zur Bewertung der Performance der Botschafter 
herangezogen werden. Hierbei kann beispielsweise erfragt werden, ob die Botschafter gut 
erreichbar und ansprechbar waren oder ob sie eine hohe Fachkompetenz im Bereich 
Pickleball aufwiesen. 

4. Selbstbewertung: Eine weitere Möglichkeit ist, dass die Botschafter sich selbstbewerten und 
ihre eigene Leistung reflektieren. Hierbei können sie ihre Stärken und Schwächen 
identifizieren und ihr eigenes Lernpotenzial erkennen. 

Durch die Bewertung der Performance der Botschafter kann der Deutsche Pickleball Verband 
feststellen, welche Botschafter besonders erfolgreich sind und welche gegebenenfalls zusätzliche 
Unterstützung oder Schulung benötigen. Diese Erkenntnisse können dann genutzt werden, um das 
Botschafter-Programm weiter zu verbessern und zu optimieren. 

C. Analyse von Feedback und Erfahrungen der Botschafter 

Die Analyse von Feedback und Erfahrungen der Botschafter ist ein wichtiger Schritt, um das 
Botschafter-Programm zu verbessern und zu optimieren. Hierbei können folgende Punkte 
berücksichtigt werden: 

1. Erfahrungen der Botschafter: Die Botschafter sollten ihre eigenen Erfahrungen mit dem 
Programm teilen, z.B. welche Herausforderungen sie beim Aufbau von Kontakten und beim 
Organisieren von Schnupperkursen hatten und welche Erfolge sie erzielen konnten. 

2. Feedback von Zielgruppen: Das Feedback von Zielgruppen wie Sportvereinen oder 
Sportverbänden kann auch zur Analyse herangezogen werden. Hierbei können z.B. Fragen 
gestellt werden, ob die Zielgruppen mit den Botschaftern zufrieden waren, ob die 
Botschafter erfolgreich waren, um das Interesse der Zielgruppen am Pickleball-Sport zu 
wecken und ob sie genügend Informationen und Ressourcen erhalten haben, um den Sport 
weiter auszuüben. 

3. Feedback vom Deutschen Pickleball Verband: Der Verband kann auch Feedback und 
Erfahrungen der Botschafter sammeln, um das Programm weiter zu verbessern. Hierbei 
können z.B. Fragen gestellt werden, ob die Botschafter genug Unterstützung vom Verband 
erhalten haben, ob sie ausreichend geschult wurden und ob sie genügend Ressourcen und 
Materialien zur Verfügung hatten. 

4. Identifizierung von Best Practices: Die Analyse kann auch dazu genutzt werden, Best 
Practices zu identifizieren, die von den Botschaftern angewendet wurden. Hierbei kann z.B. 
herausgefunden werden, welche Strategien am erfolgreichsten waren, um das Interesse an 
Pickleball zu wecken oder welche Methoden am besten funktionierten, um neue Pickleball-
Spieler zu gewinnen. 



Durch die Analyse von Feedback und Erfahrungen der Botschafter kann der Deutsche Pickleball 
Verband das Botschafter-Programm verbessern und optimieren, um sicherzustellen, dass es 
weiterhin erfolgreich ist und zur Verbreitung des Pickleball-Sports in Deutschland beiträgt. 

 

 

VII. Zusammenfassung und Ausblick 

A. Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse und Erkenntnisse 

Die wichtigsten Ergebnisse und Erkenntnisse des Botschafter-Programms können wie folgt 
zusammengefasst werden: 

1. Die Identifikation der Zielgruppen: Das Botschafter-Programm richtet sich an potenzielle 
Pickleball-Spieler, Sportvereine und Sportverbände in Deutschland. 

2. Die Schulung der Botschafter: Die Botschafter wurden in verschiedenen Bereichen geschult, 
darunter Pickleball-Regeln, Marketing und Netzwerkaufbau. 

3. Die Einsätze der Botschafter: Die Botschafter waren in den Zielgruppen im Einsatz und haben 
Schnupperkurse organisiert und den Pickleball-Sport vorgestellt. 

4. Die Unterstützung der Botschafter: Die Botschafter wurden durch den Deutschen Pickleball 
Verband unterstützt, der Materialien und Ressourcen bereitgestellt hat. 

5. Die Feedback- und Erfahrungssammlung: Feedback und Erfahrungen der Botschafter wurden 
gesammelt und analysiert, um das Programm zu verbessern und zu optimieren. 

6. Die Evaluation des Programms: Das Programm wurde evaluiert, um die Performance der 
Botschafter zu bewerten und die Erfüllung der Zielsetzung zu überprüfen. 

7. Die Identifizierung von Best Practices: Best Practices wurden identifiziert, um erfolgreiche 
Strategien und Methoden zu identifizieren. 

Durch diese Ergebnisse und Erkenntnisse konnte das Botschafter-Programm erfolgreich dazu 
beitragen, den Pickleball-Sport in Deutschland zu verbreiten und neue Spieler zu gewinnen. 

 

B. Ausblick auf zukünftige Entwicklungen und Strategien zur Förderung des Pickleball-Sports in 

Deutschland. 

Um den Pickleball-Sport in Deutschland weiter zu fördern, gibt es verschiedene mögliche 
Entwicklungen und Strategien, die in Zukunft umgesetzt werden könnten: 

1. Ausbau des Botschafter-Programms: Das Botschafter-Programm könnte weiter ausgebaut 
und verbessert werden, um noch mehr potenzielle Pickleball-Spieler, Sportvereine und 
Sportverbände zu erreichen. 

2. Gründung von Pickleball-Vereinen: Durch gezielte Unterstützung und Förderung könnten 
neue Pickleball-Vereine in Deutschland gegründet werden, um das Angebot an Spiel- und 
Trainingsmöglichkeiten zu erhöhen. 

3. Organisation von Pickleball-Turnieren: Durch die Organisation von Pickleball-Turnieren auf 
nationaler und regionaler Ebene könnte der Pickleball-Sport weiter in der Öffentlichkeit 
präsentiert und bekannt gemacht werden. 

4. Kooperationen mit anderen Sportverbänden: Durch Kooperationen mit anderen 
Sportverbänden könnten Synergien genutzt und neue Zielgruppen erschlossen werden. 



5. Schaffung von Pickleball-Infrastruktur: Die Schaffung von Pickleball-Infrastruktur wie etwa 
speziellen Pickleball-Plätzen könnte dazu beitragen, den Pickleball-Sport in Deutschland noch 
attraktiver zu machen und mehr Spieler anzuziehen. 

6. Erhöhung der Medienpräsenz: Eine verstärkte Medienpräsenz könnte dazu beitragen, den 
Pickleball-Sport in Deutschland bekannter zu machen und ein breiteres Publikum zu 
erreichen. 

7. Ausbildung von Trainern: Durch die Ausbildung von Trainern könnte die Qualität des 
Trainingsangebots erhöht werden, um so das Spielerlebnis zu verbessern und mehr Spieler 
für den Pickleball-Sport zu begeistern. 

Diese Entwicklungen und Strategien könnten dazu beitragen, den Pickleball-Sport in Deutschland 
langfristig zu etablieren und zu fördern. 

 

 

 

 

 

Ausführung und Urheberecht liegt beim Deutschen Pickleball Bund e.V. – Andreas Kopkau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


